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NÖ Modell zur 24-Stunden-
Betreuung
Mehr als 80% aller pflegebedürftigen Menschen werden im
häuslichen Bereich von ihren Angehörigen pflegerisch 
betreut, die damit einen gesellschaftspolitisch äußerst
wertvollen Beitrag leisten.
Um die Position pflegender Angehöriger zu stärken und den pflegebe-

dürftigen Menschen so lang wie möglich ein selbst bestimmtes und ei-

genständiges Leben zu Hause zu ermöglichen, sollen als ein wesent-

licher Schritt die folgenden Verbesserungen durchgeführt werden.

Mit dem Bundesgesetz, mit dem Bestimmungen über die Betreuung

von Personen in privaten Haushalten erlassen wurden (Hausbe-

treuungsgesetz - HBeG), wurden neue legale, vertragliche Betreu-

ungsverhältnisse für eine 24-Stunden-Betreuung zu Hause unter

Zugrundelegung eines eigenen Betreuungsbegriffes geschaffen.

Mit dem nun vorliegenden NÖ Modell zur 24-Stunden-Betreuung

soll durch das Land NÖ eine Förderung für alle legalen Betreuungs-

verhältnisse nach dem Hausbetreuungsgesetz ab 1. Juli 2007 - un-

abhängig vom Vermögen - gewährt werden. 

Das NÖ Fördermodell gilt für Personen 
mit Hauptwohnsitz in NÖ

mit Bezug von Pflegegeld zumindest der Stufe 3

mit Bezug von Pflegegeld der Stufen 1 und 2 bei 

nachgewiesener Demenz

Die Höhe der Förderung beträgt
bei selbständigen Betreuungskräften bis zu 500 Euro monatlich

bei unselbständigen Betreuungskräften bis zu 1000 Euro monatlich

Nähere Informationen erhalten Sie bei der NÖ Pflege-Hotline.

Der Antrag auf Förderung ist einzubringen:

Amt der NÖ Landesregierung

Abteilung Soziales 

Landhausplatz 1 | 3109 St.Pölten

Neue Beratungsstelle - Alfa-Telefon Österreich
0810 20 0810

Lesen, Schreiben, Rechnen
und Basiswissen EDV für
Erwachsene
Kennen Sie Menschen, die Probleme mit dem Lesen und Schrei-

ben haben? Vielleicht fallen Ihnen jetzt Personen ein, die eine

andere Muttersprache haben oder aus Ländern mit einem man-

gelhaften Schulsystem kommen. Schließlich gibt es in Öster-

reich seit Maria Theresia die Schulpflicht und folglich müssten

alle lesen und schreiben können.

Und doch ist es nicht so. Über 300.000 österreichische Erwach-

sene verfügen über keine ausreichenden Kenntnisse, die in ih-

rem Lebensumfeld - beruflich, privat und dem gesellschaft-

lichen Leben - vorausgesetzt werden.

Die Bandbreite dabei ist sehr groß. Sie reicht von fehlenden Ba-

siskenntnissen im Umgang mit dem PC, geringen Lese- und

Schreibkenntnissen bis hin zu tatsächlichem Analphabetismus. 

Dies bedeutet, dass diese Menschen häufig Schwierigkeiten ha-

ben Formulare und Anträge auszufüllen, Gebrauchsanleitun-

gen, Warnhinweise, Verträge oder Zeitungsartikel zu verstehen.

Besonders nachteilig wirken sich diese Mängel natürlich in der

Arbeitswelt aus, da in allen Arbeitsbereichen Schriftlichkeit und

PC-Wissen eine wichtige Rolle spielen.

Viele Betroffene haben Angst davor sich zu blamieren oder für

dumm gehalten zu werden und „verstecken” ihre Mängel vor ih-

rer Umwelt. Deshalb sei hier mit aller Deutlichkeit gesagt: Feh-

lende Schreib- und Lesekenntnisse haben nichts mit mangeln-

der Intelligenz zu tun, sondern meist mit einer „unglücklichen

Lerngeschichte”.

Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden sind Ausgren-

zung vom gesellschaftlichen Leben, ein hohes Arbeitslosigkeits-

risiko, erhöhte Armutsgefährdung, Ausschluss von Weiterbil-

dung und dadurch fehlende Entwicklungschancen die Folgen.

Um dieses Tabuthema endlich aufzubrechen, bietet das „Netz-

werk Alphabetisierung und Basisbildung in Österreich” eine ko-

stenlose Beratung für alle Betroffenen, aber auch allen Personen

und Einrichtungen, die diese unterstützen wollen, an.

Dazu wurde das „Alfa-Telefon Österreich - 0810 20 0810” ein-

gerichtet.

Ausgebildete BeraterInnen informieren österreichweit und an-

onym über spezielle Bildungsangebote für Erwachsene sowie

mögliche Förderungen und professionelle Anbieter.

Weitere Informationen finden Sie auf der 

Internetplattform: www.alphabetisierung.at 
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Auch heuer ist es der Stadtgemeinde Pur-

kersdorf wieder gelungen, ein umfangrei-

ches und attraktives Programm für den

Open-Air- und Kultursommer 2008 zu-

sammenzustellen und die notwendigen

Mittel dafür aufzubringen. Von Rhythmus

bis hochkarätiger nationaler und interna-

tionaler Popmusik ist alles vertreten und

dafür gesorgt, dass eine breite Geschmacks-

palette angesprochen wird. Der ursprüng-

lich zur Belebung des Hauptplatzes gedach-

te Open-Air- und Kultursommer hat sich

aus seiner regionalen Bedeutung gelöst und

ist mittlerweile zu einer unverzichtbaren

Veranstaltungsreihe im Kulturkalender der

Ostregion gewachsen. Einen Überblick über

alle Veranstaltungen finden Sie im neben-

stehenden Infokasten. Ich lade Sie sehr

herzlich ein, an möglichst vielen Vorstellun-

gen und Events des Kultursommerpro-

gramms 2008 teilzunehmen.

Für den Bereich der großvolumigen Bauten

hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde in

seiner letzten Sitzung eine Bausperre erlas-

sen. Die Bausperre gilt für die Dauer von 2

Jahren. Dieser Schritt war insoferne wichtig

und notwendig, weil gerade im großvolumi-

gen Sektor die Bebauung der Liegenschaf-

ten stark ausgenützt worden sind. Der Ge-

meinderat will im Rahmen seiner legisti-

schen Möglichkeiten sicherstellen, dass

künftige Großbauten – Ein- und Zweifami-

lienhäuser sind ausgenommen – der Infra-

struktur der Stadt entsprechen und die Cha-

rakteristik des Ortes bestmöglich erhalten

bleibt. Den Verordnungstext zur Bausperre

finden Sie auf Seite 9 dieses Amtsblattes.

Darüber hinaus darf ich berichten, dass Ge-

meinderat mit Beschluss vom 11.03.2008

entschieden hat, dass sich die Stadtgemein-

de Purkersdorf der Aktion des Landes

Niederösterreich „Impfung gegen Gebär-

mutterhalskrebs” anschließt und den 

Eigenkostenanteil der Frauen (derzeit ca.

€ 270,00) zur Hälfte übernimmt. Die ge-

nauen Voraussetzungen, unter welchen

Umständen gefördert wird, entnehmen Sie

bitte dem Artikel auf Seite 10.

Mit besten Grüßen

Ihr

Mit besten Grüßen Ihr

Liebe Purkersdorferinnen und Purkersdorfer!

Purkers-
dorfer Open-
Air Sommer 
eröffnet!

S
chon fast zur Tradition geworden,

wurde auch der heurige Open-Air

Sommer sowie der Purkersdorfer

Kultursommer durch eine Pressekonferenz

eingeläutet – so dieser Tage im Nikodemus.

Die geladenen Medienvertreter, auch die

Sponsoren, erschienen zahlreich und zeig-

ten sich am heuer stattfindenden Programm

höchst interessiert. Neben den beiden 

großen Open-Air Konzerten finden weitere

Veranstaltungen  statt.

Hier ein kurzer Überblick:

Purkersdorfer Open-Air
und Kultursommer 2008
31. Mai | 20.30 | Hauptplatz
Eröffnung des Purkersdorfer
Kultursommers
„Rhythmus und Tanz rund um die Welt”
Eintritt frei!

01. Juni | 19.30 Uhr | Stadtsaal
„Irish Folk Musik” – Musikschule

06. Juni | 11.00-20.00 Uhr | Hauptplatz
„Tag des Wahnsinns”
- Wahnsinns Angebot in ganz Purkersdorf

08. Juni | 18.00 Uhr | Festsaal AHS
„Frühjahrskonzert des 
Wienerwaldchors”

14. Juni |  Hauptplatz Open-Air-Bühne |
Open-Air
19.00 Uhr „Roger Chapman”
20.00 Uhr „STS”
Eintritt € 20,-- Abendkasse € 28,--!!!! (Karten-
Vorverkauf: Nikodemus, Rathaus, Volksbank)

12.-14., 19.-21., 26.-28. Juni | 
20.30 Uhr | Steinbruch Dambach
Sommertheater der Theatergruppe 
Purkersdorf
„Der Besuch der alten Dame”
(Karten ab Mai im Vorverkauf: 
Juwelier G. Karl, Schuhmoden Lucia, Wien-
Ticket, Abendkasse)

27. Juni | 19.30 Uhr | AHS-Atrium
Purkersdorfer Kultursommer
„RAP & HIP HOP”
„Eröffnung der Sommerakademie”

Eintritt frei !

18. Juli | 19.30 Uhr | Hauptplatz
Purkersdorfer Kultursommer
„Flamenco & Salsa” – Eintritt frei !

27. Juli | Hauptplatz und Stadtheuriger
Ullmann
„Jakobimarkt” – 10.30 Uhr Eröffnung

30. Aug. | Hauptplatz Open-Air-Bühne |
Open-Air
18.00 Uhr „Meatballs”
19.00 Uhr „Ch. Hornstein & prime time”
20.00 Uhr „Spider Murphy Gang”
Eintritt frei!

v.l.n.r. N. Neunteufel, G. Karl - Aktiver Wirtschaft Purkersdorf, Bür-

germeister K. Schlögl,  Mag. Anna Reich-Rohrwig - Uniqa, Vize-

bürgermeisterin Mag. A. Pleischl, GR. M. Cambruzzi, V. Rigoni
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Ende Februar übernahm die Stadtgemeinde Purkersdorf den
neuen Nissan Cabstar, geliefert vom Autohaus Figl.
Der Klein-LKW kommt künftig im Straßendienst, Winterdienst
und im laufenden Betrieb der Müllsammelstellen zum Einsatz.

v.l.n.r. Cvetozar Pajic, Bgm. Karl Schlögl, Wolfgang Labermayer, 
StR Viktor Weinzinger

Rasenkur im Frühjahr: Der

beste Zeitpunkt ist sobald der

Boden abgetrocknet ist und die

Gräser austreiben. Bei vermoo-

sten Flächen lässt sich das Ver-

tikutieren (nach dem ersten Ra-

senschnitt) mit einer durchgrei-

fenden Moosbekämpfung ver-

binden. Man streut über die ge-

lockerte Grasnarbe zuerst breit-

würfig Gartenkalk aus und an-

schließend feinen Sand, um den

Boden etwas abzumagern. Ein

Langzeitdünger, nach Mitte Mai

aufgebracht, regt die Gräser zu

verstärktem Wuchs an, was Un-

kräutern und Moos das Leben

zusätzlich erschwert. Im Mai

Rasen alle ein bis zwei Wochen

mähen.

Frühjahrs-blühende Sträucher:

wie Forsythie sofort nach der

Blüte auslichten.

Aus den Staudenrabatten Un-

kraut sowie Reste vermoderter

Pflanzenteile vom Herbst und

Winter entfernen. Beetstauden

düngen und eventuell wässern.

Boden zwischen den Pflanzen

vorsichtig lockern.

Verwelkte Blüten von Zwiebel-

blumen im Mai ausschneiden,

die Blätter aber müssen erhal-

Verein der Eigenheimbesitzer 

und Siedler Purkersdorf

Einige Gartentipps für das 
Frühjahr vom Obmann des 
„Siedlerverein Purkersdorf”

ten bleiben, damit die Zwiebel

Reservestoffe für das nächste

Blühen einlagern können. Zwie-

bel und Knollenpflanzen kom-

men in den Boden (Dahlien,

Gladiolen, Monbretien, Canna,

Freesien). Ab Mitte Mai (nach

den Eisheiligen) die bereits vor-

her wärmer und heller gestell-

ten Kübelpflanzen endgültig ins

Freie stellen, zunächst aber zum

Eingewöhnen an einen schatti-

gen Platz.

Hecken:  Unterscheidung:

Schnitt oder Formhecken und

ungeschnittene oder freiwach-

sende Hecken. Innerhalb dieser

beiden Gruppen gibt es immer-

grüne Laub- und Nadelgehölz-

hecken sowie Hecken aus Blü-

tengehölzen. Dünger, ab April –

Mai bis in den Sommer, mit ein-

wässern. Auch Kompost über

den ganzen Sommer verabrei-

chen. Mulchen ist vorteilhaft.

Heckenschnitt mit Vereinsgerä-

ten möglich.

Gartengeräte des Vereins kön-

nen an Mitglieder verliehen

werden und erleichtern die Gar-

tenarbeit. Motorgetriebene

Gartengeräte € 7,– pro Tag

Leihgebühr.

Beratung und 

Gartenauskünfte

erhalten Sie vom Obmann

DI Alfred Schreitl 

unter der 

Tel. Nr. 02231/67375 
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 

Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 

Blutanalyse,Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzer Str.15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9–10 und 17–19 Uhr, Do, Sa 9–10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

Das große Engagement
der Malakademie NÖ
spiegelt sich immer in
den umfangreichen und
sehr spannenden Vernis-
sagen der jeweiligen
Standorte wieder.

In den nächsten Tagen präsen-

tiert unter anderem die Malaka-

demie Purkersdorf die Ergeb-

nisse der jungen Künstler, wo-

bei als Austragungsort der Ver-

nissage die Stadtgalerie, am

Freitag, dem 6. Juni 2008 um

15 Uhr, dienen wird.

„Besonders augenfällig ist in

diesen Ausstellungen die Beto-

nung der persönlichen Hand-

schrift. Es ist ein wesentliches

Ziel der Malakademie NÖ, das

schöpferische Potential der Ju-

gendlichen anzusprechen und

diese zu individuellen Ergebnis-

sen anzuspornen. Davon zeugen

die interessanten Werke, so der

künstlerische Leiter der Mal-

akademie NÖ Dr. Leopold Kog-

ler, welcher die Eröffnung der

Vernissage vornehmen wird. 

Für Initiator der Malakademie

NÖ Landesrat Mag. Wolfgang

Sobotka ist es stets wichtig, dass

die jeweiligen Standorte auch

Ausstellungen ausrichten. „Die

Erfolge der Malakademie NÖ ei-

ner breiten Öffentlichkeit vor-

stellen zu dürfen, zeugt auch

dieses Jahr für die Einzigartig-

keit dieses Projektes. Die Viel-

falt der ausge-

stellten Bilder

spiegelt das

große kreative

Potential die-

ser jungen Ta-

lente.”

Derzeit werden

an den 21

Standorten der

Malakademie

NÖ rund 300

Schülerinnen

und Schüler

unterrichtet.

Renommierte

Künstler leh-

ren Jugendliche

zwischen 12 und

18 Jahren nach dem Meister-

klassenprinzip in den unter-

schiedlichsten Maltechniken

und unterstützen sie dabei, sich

künstlerisch weiter zu entwi-

ckeln. Ziel für das Jahr 2008

wird weiterhin die Erweiterung

der Standorte der Malakademie

Niederösterreich sein.

„Das anhaltende große Interes-

se für die Malakademie Nieder-

österreich hat uns bewegt wei-

tere Kreativakademien mit

Herbst 2007 zu starten, damit

Kinder und Jugendliche, welche

eine besondere Vorliebe für ge-

stalterisches Schaffen, wie Lite-

ratur, Journalismus oder

Schauspiel mitbringen, eben-

falls die Möglichkeit bekom-

men, analog zum Konzept der

Malakademie Niederösterreich,

ihr kreatives Potential zu ver-

wirklichen”, meint Landesrat

Mag. Wolfgang Sobotka.

Die Ausstellung der Malakade-

mie Purkersdorf ist von 

Mo-Fr 9.00-12.00, 15.00-18.00

Sa 9.00-12.00 und nach Verein-

barung zu besichtigen.               

Eröffnung:

6. Juni, 15.00 Uhr

Die Ausstellung läuft bis

15. Juni.

SchülerInnen der Malakademie stellen ihre Werke aus

Vernissage der Malakademie Purkersdorf

1. Purkersdorfer Malakademie

Näheres zu den 

Kreativakademien NÖ

unter

www.kreativakademien-

noe.at oder 

Stadtgemeinde Purkersdorf, 

Frau Andrea Krojer, 

02231/63 601 26.



Das nahende Frühjahr
beschert uns wieder 
eine Flut an entzückend
anzusehenden Katzen-
babys.

Allerdings sieht die Zukunft für

diese jungen Katzen in vielen

Fällen nicht so rosig aus, wie so-

wohl die vielen streunenden

und herrenlosen Katzen als

auch die überfüllten Tierheime

deutlich belegen.

Die mancherorts zur „Popula-

tionskontrolle” noch immer ange-

wendeten strafbaren Methoden,

wie Vergiften, Erschlagen oder

Ertränken der Tiere, sind ent-

schieden abzulehnen und stellen

zudem nicht einmal ansatzweise

eine effektive Lösung dar.

Um die unkontrollierte Ver-

mehrung der Katzen zu verhin-

dern, ist die einzig effektive

Maßnahme die Kastration so-

wohl des Katers als auch der

Katze. Mit Ausnahme von

Zuchttieren als auch von Katzen

in bäuerlicher Haltung ist diese

auch verpflichtend.

Positive Nebeneffekte der
Kastration
Die Kastration bringt auch an-

dere positive Effekte mit sich.

Kastrierte Katzen streunen we-

niger, die Verletzungsgefahr

(Verkehrsunfälle, Revierkämp-

fe, etc.) sowie die Infektionsge-

fahr durch den Kontakt mit

fremden Tieren sind um ein

Vielfaches geringer. Die Le-

benserwartung einer kastrier-

ten Katze ist höher als die ihrer

unkastrierten Artgenossen. Das

unangenehme Markieren des

Reviers (auch im Haus) entfällt

in der Regel. Kastrierte Katzen

zeigen sich anderen Katzen

gegenüber weniger aggressiv.

Die Entstehung einer soge-

nannten Dauerrolligkeit oder

gefährlicher Eierstockszysten

kann zudem vermieden werden.

Fütterung nur in Kombi-
nation mit Kastration
In diesem Zusammenhang soll

auch die Fütterung von verwil-

derten Hauskatzen mit ihren

negativen Folgen nicht uner-

wähnt bleiben. Gut gemeint,

nehmen sich Tierfreundinnen

und Tierfreunde oft verwilder-

ter Katzen an und versorgen die

Tiere reichlich mit Futter. Die

gute Versorgung wirkt sich sehr

positiv auf die Vermehrung der

Katzen aus und führt zu einem

raschen Anwachsen der Popula-

tion.

Diese Vergrößerung der Popu-

lation führt wiederum dazu,

dass verschiedene Krankheiten

wie z. B. Parasitenbefall, Seu-

chen und Verletzungen dras-

tisch ansteigen.

Eine Fütterung der „Streuner-

katzen” ist nur gemeinsam mit

der Kastration der Tiere eine

wirkliche Hilfe!

Hintergrundinformation
Seit In-Kraft-Treten des bun-

deseinheitlichen Tierschutzge-

setzes am 1. Jänner 2005 

besteht für Katzenhalter die

Verpflichtung, Katzen mit re-

gelmäßigem Zugang ins Freie

von einem Tierarzt kastrieren

zu lassen, sofern diese Tiere

nicht zur kontrollierten Zucht

verwendet werden oder in bäu-

erlicher Haltung leben (Anlage

1, Punkt 2 Mindestanforderun-

gen für die Haltung von Katzen,

Abs. 10 der 2. Tierhaltungsver-

ordnung, BGBl II 2004/486).

In diesem Zusammenhang soll

auch darauf hingewiesen wer-

den, dass die Tötung eines Tie-

res ohne vernünftigen Grund

verboten ist und mit hohen

Geldstrafen geahndet wird. 

(§ 6 Tierschutzgesetz iVm § 38

(1) Tierschutzgesetz, BGBl I

2004/118).
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Die Katzenkastration ist ein entscheidender
Beitrag zum Tierschutz!

3109 St. Pölten, 
Landhausplatz 1, Haus 15b

Telefon: (02742) 9005/15578;
Telefax (02742) 9005/77521

E-Mail post.tso@noel.gv.at –
Internet

http://www.noe.gv.at/tso
Sprechstunden nach 

Vereinbarung

Langer Samstag und 
Flohmarkt am Bauhof.

Der Bauhof der Stadtgemeinde Purkersdorf ist am

26. April 08 von 8.30 bis 17.00 Uhr
geöffnet.

Achtung: Gültige Berechtigungskarte mitnehmen! Haus-
haltsübliche Menge ( ca. 1 PKW-Kofferraum) beachten!
Gleichzeitig findet der Flohmarkt „Zum Wegwerfen zu 
schade” statt. Für allfällige Anfragen steht Ihnen Frau 

Bastirsch-Graß unter der Telefonnummer 02231/63601 
DW 24  täglich von 8.00 bis 12.00 Uhr zur Verfügung.Eine Initiative von Bouquetterie Monique Weinmann, mit Unterstützung

der Stadtgemeinde Purkersdorf  | www.purkersdorf.at
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Frühjahrskonzert 2008 

Stadtkapelle Purkersdorf
in Kooperation mit der Volksschule und der Musikschule 
Purkersdorf

Von der lustigen Witwe bis zum Fluch der Karibik

Am Samstag, dem 19. April 2008, um 19.00 Uhr, ist es wieder so

weit! Die Stadtkapelle Purkersdorf wird im Purkersdorfer Stadtsaal

ein abwechslungsreiches, ambitioniertes Konzertprogramm prä-

sentieren. Neben einer Auswahl von Walzer, Polkas und Märschen

wird der zweite Teil des Konzertes der „moderneren” Unterhal-

tungs- und Filmmusik gewidmet sein. Zu hören sein werden unter

anderem Ausschnitte aus der Operette „Die lustige Witwe”, ein 

Beatles-Medley, Melodien aus der Kinderserie „Pippi Lang-

strumpf” und Filmmusikausschnitte aus dem Hollywood-Block-

buster „Fluch der Karibik”.

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass heuer erstmals die Blä-

serklasse der Volksschule Purkersdorf und das Jugendblas-

orchester „Explorer” der Musikschule Purkersdorf im Rahmen

eines Gastauftritts an der Gestaltung des Frühjahrskonzertes der

Stadtkapelle mitwirken werden. 

Eintritt: 8 Euro. 

Karten sind erhältlich bei allen MusikerInnen, Juwelier Georg Karl

und der Raiffeisenbank Purkersdorf.

Mehr über die Stadtkapelle und ihre Auftritte erfahren Sie auf un-

serer Internetseite www.stadtkapelle-purkersdorf.at

Die nächsten Termine der Purkersdorfer Sozialserviceleistungen:

Beratung für Menschen mit besonderen Bedürfnissen. DSA Christine Mandl. Jeden 1. und 3. Dienstag 

im Monat von 17.00–18.00 Uhr im Rathaus Purkersdorf, Erdgeschoss.

Gesundheits- und Pflegeberatung für Familien mit Kleinkindern. 

DGKS Mag. Andrea Alder, MBA, Dipl. Kinderkrankenschwester

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 10.30–11.30 Uhr in der Ordination von Dr. Harald Ruth, Gesundheitszentrum Purkersdorf, Bachgasse 4
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Werbeveranstaltungen: Gewinn oder Falle?
In einer Aufklärungskam-
pagne warnt das Bundesmi-
nisterium für Konsumenten-
schutz vor unseriösen 
Werbeveranstaltungen und
weist auf wichtige neue
Bestimmungen hin:

In vielen Haushalten landen

Einladungen zu gekonnt insze-

nierten Werbeveranstaltungen

oder unseriösen Ausflugsfahr-

ten. Oft geschickt getarnt als

„Gewinnübergaben” bei einem

„netten Beisammensein” wird

dort den Teilnehmerinnen und

Teilnehmern mit falschen Ver-

sprechungen das Geld aus der

Tasche gezogen. Denn auf vie-

len dieser Veranstaltungen wer-

den schlechte und überteuerte

Produkte verkauft. Auf „Gebüh-

ren” und „Zuschläge” von „Gra-

tisreisen” wird oft nicht hinge-

wiesen und KonsumentInnen

werden bewusst getäuscht.

Für Werbeveranstaltun-

gen gibt es endlich neue

Bestimmungen:

Das Wichtigste in Kürze:
Werbeveranstaltungen müs-

sen in Zukunft angemeldet

werden; Sie können das über-

prüfen, indem Sie ca. 10 Tage

vor der Veranstaltung bei der

Bezirksverwaltungsbehörde

des Veranstaltungsortes nach-

fragen.

Einladungen zu Werbever-

anstaltungen dürfen keine Ge-

schenk- oder Gewinnzusagen

enthalten, zum Beispiel: „Sie

haben garantiert gewonnen!”

Der Name des Veranstalters

muss auf der Einladung mit

vollständiger Adresse genannt

sein. Nur ein Postfach genügt

nicht.

Zeitpunkt und Ort der Ver-

anstaltung müssen klar ersicht-

lich sein.

Die angebotenen Waren

oder Dienstleistungen müssen

beschrieben sein.

Bei Reisen müssen Name

und Adresse des Reiseveran-

stalters genannt werden.

Es besteht ein Verbot der

Entgegennahme von Bestellun-

gen und des Verkaufs bei der

Veranstaltung; darauf muss be-

reits in der Einladung hinge-

wiesen werden.

Während einer Werbeveran-

staltung dürfen keine Nah-

rungsergänzungsmittel, Arznei-

mittel, Heilbehelfe, kosmetische

Mittel, Uhren aus Edelmetall,

Gold- und Platinwaren präsen-

tiert und verkauft werden.

Auch wenn alle diese Bestim-

mungen eingehalten werden

garantiert das noch nicht, dass

eine Werbeveranstaltung tat-

sächlich seriös ist. Seien Sie da-

her bitte wachsam und lassen

Sie sich nicht über den Tisch

ziehen. Und wenn Dinge nicht

in Ordnung sind, wenden Sie

sich bitte an eine Konsumen-

tenberatungsstelle oder an die

Bezirksverwaltungsbehörde des

Veranstaltungsortes. Ihr Ge-

meindeamt ist Ihnen dabei 

gerne behilflich.                                  

Bestellen Sie einen 

Informationsfolder

kostenlos unter der 

Gratishotline Tel.: 0800 20

20 74 oder im Internet unter

broschuerenservice.

bmsk.gv.at.

10. Mai 2008

Anmeldungen: Rathaus, Allgemeine Verwaltung,
Editha Novotny 02231/63 601 DW 22

v.l.n.r. Bgm. Karl Schlögl, Alexander Nahler, Britta Nahler,
Rupert Henning

Anläßlich des Fims „Die Fäl-

scher”, Regie Stefan Ruzowitz-

ky, und in Hollywood mit dem

Oscar prämiert, wurde die krea-

tive Filmcutterin von Bürger-

meister Schlögl geehrt. 

Britta Nahler erzählte über ihre

Arbeit und brachte zum Erstau-

nen aller „den Oscar” mit.

Er durfte bestaunt, berührt und

gestreichelt werden – gilt er

doch als Teamtrophäe – übri-

gens ER wiegt 3 kg.

Frau Nahler lebt mit ihrer 

Familie seit Jahren in Purkers-

dorf, ist verheiratet und hat drei 

Kinder. Der jüngste Sproß ist

fünf und heißt „Oskar”.

Vor kurzem kam Britta Nahler
auch in Purkersdorf zu Ehren.



Seite 9April   | AMTSBLATT

Der Gemeinderat der
Stadtgemeinde Purkers-
dorf hat in seiner 
Sitzung am 11. März
2008, TOP 4.4.-0536),
gem. § 59 Abs. 1 der 
NÖ Gemeindeordnung
1973, LGBl 1000-13,
folgende Verordnung 
erlassen:

§ 1   Geltungsbereich

Gemäß § 23 Abs. 2 des NÖ

Raumordnungsgesetzes 1976,

LGBl. 8000-23, wird für die als

Bauland-Wohngebiet, Bauland-

Sondergebiet oder Bauland-

Kerngebiet gewidmeten Berei-

che des Gemeindegebietes von

Purkersdorf eine Bausperre er-

lassen.

§ 2   Zweck der Bausperre

Die ständige Beobachtung der

naturräumlichen, wirtschaft-

lichen, sozialen und kulturellen

Gegebenheiten des Gemeinde-

gebietes und deren Verände-

rung, zu dem die Gemeinden lt.

NÖ ROG verpflichtet sind, hat

gezeigt, dass für die Stadtge-

meinde Purkersdorf in raum-

planerischer Hinsicht Hand-

lungsbedarf entstanden ist. 

Durch die in den letzten Jahren

verstärkt auftretende Tendenz,

verfügbare Bauplätze durch die

Errichtung von großvolumigen

Wohnbauten maximal auszu-

nutzen, sind die Reserven der

bestehenden Infrastrukturein-

richtungen zu überprüfen.

§ 3   Zielsetzung

Es soll sichergestellt werden, dass

die künftige Bautätigkeit mit den

Entwicklungsmöglichkeiten der

Infrastruktureinrichtungen ver-

einbar ist und sowohl die Orts-

struktur als auch die Charakteri-

stik der Stadtgemeinde Purkers-

dorf erhalten bleiben. 

Zur Sicherung des strukturellen

Charakters ist mit der 17. Novel-

le des NÖ ROG 1976 vom

07.09.2007 die Möglichkeit ge-

schaffen worden, im Bauland-

Wohngebiet eine Bebauungsbe-

schränkung auf maximal zwei

oder maximal drei Wohneinhei-

ten pro Bauplatz festzulegen.

Eine Überarbeitung des ört-

lichen ROP soll insbesondere

unter diesem Gesichtspunkt er-

folgen.

Von der Bausperre betroffen ist

die Errichtung von Wohnhäu-

sern, wobei Ein- und Zweifami-

lienhäuser ausgenommen sind. 

Für Bauvorhaben, die öffent-

lichen Zwecken dienen (Schu-

len, Kindergärten und andere

kommunale Einrichtungen) gilt

die Bausperre nicht.

§ 4   Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt nach ih-

rer Kundmachung mit dem auf

den Ablauf der zweiwöchigen

Kundmachungsfrist folgenden

Tag in Kraft.

Bausperre
V E R O R D N U N G

10. Aril 11. September
08. Mai 09. Oktober
12. Juni 13. November
Juli/Aug Ferien 11. Dezember

Amtsarzt
Beim Amtsarzt Ihrer Bezirkshauptmannschaft erhalten Sie u.a.

amtsärztliche Zeugnisse, Beratung in sozialmedizinischen und

vorsorgemedizinischen Fragen und Impfungen. Weiters fungiert

der Amtsarzt als Gutachter.

Amtsärztliche Zeugnisse 
Amtsärztliche Zeugnisse für bestimmte Berufe.

Beratung und Begutachtung 
Beratung und Begutachtung im sozialmedizinischen Bereich.   

Giftbezugsschein – Giftbezugslizenz 
Zuständige Behörde für den Giftbezug ist die Bezirkshaupt-

mannschaft.    

Medizinischer Sachverständiger 
Der Amtsarzt ist auch Medizinischer Sachverständiger.

Risikoschwangerschaft – Arbeitsunfähigkeit 
Feststellung einer Arbeitsunfähigkeit bei einer

Risikoschwangerschaft.

Substitutionsbehandlungen 

Wasseruntersuchungen
Überwachung der Trinkwasserqualität.

Bezirkshauptmannschaft Wien Umgebung | 3400 Klosterneu-

burg, Leopoldstraße 21  | Telefon: 02243 / 9025-0   

Fax: 02243 / 9025-26000   | E-Mail: post.bhwu@noel.gv.at  

Dr. G. Fuchs | Dr. A. Reim

H a u p t p l a t z  N r .  3

3 0 0 2  P u r k e r s d o r f

Te l    + 4 3 / 2 2 3 1 / 6 7 7 6 6

Fax   +43 /2231 /67766-6

o f f i c e @ f u c h s - r e i m . a t

w w w . f u c h s - r e i m . a t

NOTARIAT PURKERSDORF

U N E N T G E LT L I C H E  
RECHTSAUSKUNFT

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine  erste  un-
entgeltliche Rechtsauskunft
in Purkersdorf zu folgenden
Zeiten gerne zur Verfügung:

29. APRIL
jeweils 17.00–18.00 Uhr

weitere Termine: 27. Mai, 24. Juni
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Bezuschussung der Imp-
fungen gegen Gebärmut-
terhalskrebs (HP-Vi-
rus/Gebärmutterhals-
krebs) durch die Stadt-
gemeinde Purkersdorf

Durch humane Papillomaviren

(HPV) sterben in Europa pro

Tag 40 Frauen an den Folgen

des Gebärmutterhalskrebses,

trotz der angebotenen Vorsor-

geuntersuchungen. Diese Viren

sind sehr verbreitet und die In-

fektion erfolgt meist in jungen

Jahren. Die Übertragung erfolgt

durch Sexualkontakt, aber auch

über Hautkontakt. Kondome

bieten keinen zuverlässigen

Schutz.  Die HPV-Vierfachimp-

fung schützt vor ca. 70% der

auftretenden Gebärmutterhals-

krebsfälle und vor 90% der Ge-

nitalwarzen! Eine vollständige

Immunisierung besteht aus drei

Teilimpfungen, wobei die zwei-

te Teilimpfung nach 2 Monaten,

die dritte Teilimpfung nach wei-

teren 4 Monaten erfolgen sollte.

Eine Auffrischungsimpfung ist

nach derzeitigem Stand des

Wissens nicht erforderlich.

Der Impfstoff gegen Gebärmut-

terhalskrebs für den gesamten

Impfzyklus (3 Teilimpfungen)

kostet etwa € 600,–. Das Land

NÖ fördert die Impfung gegen

Gebärmutterhalskrebs im Rah-

men einer Impfaktion in den

NÖ Landeskliniken. Teilnehme-

rinnen an dieser Aktion haben

dabei lediglich einen Selbstbe-

halt von derzeit € 270,00 zu 

tragen (€ 90,00 Teilimpfung).

Die auf den Normalpreis entste-

henden Kosten trägt das Land

NÖ gemeinsam mit der NÖ Ge-

bietskrankenkasse, der SVA der

Bauern, der SVA der gewerb-

lichen Wirtschaft sowie der SVA

der Eisenbahnen und Bergbau.

Die für die Durchführung der

Impfung anfallenden Kosten

trägt das Land NÖ im Rahmen

der Impfaktion zur Gänze.

Die Stadtgemeinde Purkersdorf

schließt sich der Impfaktion des

Landes in der Form an, als der

im Rahmen dieser Aktion durch

die Frauen selbst zu tragende

Kostenanteil, derzeit € 270,00,

zur Hälfte von der Stadtgemein-

de übernommen wird. Die ma-

ximale Förderung wird mit

€ 135,00 begrenzt.

Die Stadtgemeinde hält sich bei

der Bezuschussung dieser Imp-

fung grundsätzlich an die Richt-

linien des Landes NÖ.

Folgende Regelung wurde

vom Gemeinderat in der

Sitzung vom 11.3.2008 

beschlossen:

Teilnahme an der Impfaktion

des Landes NÖ und somit För-

derung des Landes NÖ

Nachweis Hauptwohnsitz der

Geimpften in Purkersdorf wäh-

rend des gesamten Impfzyklus-

ses

Vorlage der Impfbestätigung

über alle Teilimpfungen

Auszahlung des Zuschusses

nach erfolgter Vollimpfung und

Vorlage eines Nachweises darü-

ber.

Vorlage einer Bestätigung

über den Eigenanteil an den

Impfkosten (Selbstbehalt).

Die Auszahlung des Zuschus-

ses erfolgt auf ein bekannt zu

gebendes Konto der Antragstel-

lerin bzw. des/r Erziehungs-

berechtigten.

Diese Regelung gilt rückwir-

kend ab dem Inkrafttreten der

Impfkampagne des Landes NÖ,

also ab 02.05.2007, und endet

mit der Einstellung der Impf-

aktion des Landes NÖ.               

Impfungen gegen Gebärmutterhalskrebs 

Für weitere Informationen

wird auf die Seiten der 

NÖ Landesregierung im

Internet,

www.noel.gv.at/Gesund-

heit/Gesundheitsvorsorge/

Impfaktion,

verwiesen.

Am 16. und 17. Mai
2008 steht in ganz
Österreich die Solar-
energie im Zentrum.

Zum ersten Mal findet die Ak-

tion als „Europäischer Tag der

Sonne” in neun Ländern statt.

In Österreich wird die Aktion

vom klima:aktiv Programm So-

larwärme gemeinsam mit Kli-

mabündnis, Umweltberatung

und vielen lokalen Partnern or-

ganisiert. Die Aktion soll mit-

helfen, auf die Solarenergienut-

zung als Klimaschutzmaßnah-

me aufmerksam zu machen. So-

larenergie ist die einfachste und

logischste Form der Warmwas-

serbereitung und lässt sich für

die Bereitstellung von Warm-

wasser, zum Heizen oder für das

Schwimmbad nutzen. Für ein

Einfamilienhaus genügen be-

reits vier bis sechs Quadratme-

ter Kollektoren, um zwei Drittel

des Warmwassers zu erzeugen.

Mit 15 bis 20 Quadratmetern

kann die Sonne einen wesent-

lichen Beitrag an Warmwasser

und Heizung bereitstellen. Den

Rest erledigt der Heizkessel.

Mit Solarenergie spart man

doppelt: bei

der Anschaf-

fung und im

Betrieb. So-

laranlagen

werden in al-

len österrei-

chischen

Bundeslän-

dern von der

öffentlichen

Hand geför-

dert. Im Durchschnitt betragen

die Landesförderungen rund 20

Prozent der Investitionskosten.

Aktuelle Infos unter www.solar-

waerme.at/EFH/Foerderun-

gen.

Zusätzlich gibt es von der Stadt-

gemeinde Purkersdorf eine För-

derung für den Einbau einer

thermischen Solaranlage. Infor-

mationen dazu finden Sie auf

der Gemeindehomepage

www.purkersdorf.at bzw. bei DI

Claudia Dörflinger, Umweltko-

ordination 02231/63601/51. 

Die Stadtgemeinde Purkersdorf

wird sich mit eigenen Aktivitä-

ten am „Europäischer Tag der

Sonne” am 16. Mai 2008 beteili-

gen. Gemeinsame Aktionen mit

Volksschule und lokalen Anbie-

tern von Solarwärme und

Photovoltaik sind in Ausarbei-

tung.                                                 

Europäischer Tag der Sonne

Nähere Informationen erhal-

ten Sie bei der Stadt-

gemeinde, Umweltkoordina-

tion DI Claudia Dörflinger,

02231/63601/51 oder c.doerf-

linger@purkersdorf.at.
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Im Rahmen der Arbeits-
gruppe „Kultur und 
Bildung” der Stadt-
erneuerung haben 
Vertreter des Stadtver-
schönerungsvereins das
Projekt der Umgestal-
tung des Schlossparks
erarbeitet.

Der Gemeinderat hat darauf hin

beschlossen, den Schlosspark

neben der Kirche neu zu gestal-

ten. Das Projekt kostet an die

200.000,- Euro, wobei fast die

Hälfte vom Land Niederöster-

reich über die Dorf- und Stadt-

erneuerung finanziert wird. Der

neue Schlosspark soll ein Kom-

munikationszentrum in Pur-

kersdorf werden, das nicht nur

optisch ansprechend sein wird,

sondern auch durch Aktivitäten

unserer  Stadt zu neuen Impul-

sen verhilft.

Derzeitiger Zustand:
Der Park hat eine Größe von ca.

600 m². Im Park steht das Krie-

gerdenkmal, das im Jahre 1989

hierher versetzt wurde. Der

Schlosspark ist in den letzten

Jahren verwildert, alte Nadel-

bäume und Thujen, zu viele und

große Büsche machen ihn fin-

ster und feucht. Die eindrucks-

volle Schlossfassade ist durch

den starken Bewuchs praktisch

nicht sichtbar. Bierdosen, Ziga-

rettenschachteln und Hundekot

verleiden das Betreten des

Parks. Ein Durchgang zum/vom

Bahnhof ist durch einen Zaun

versperrt.

Die Idee:
Der Schlosspark soll als offener,

lichtdurchfluteter Park von der

Purkersdorfer Bevölkerung ge-

nutzt werden. Er soll ein Ort

des Verweilens, der Begegnung,

mit vielfältiger Nutzung wer-

den. Der Bogen soll sich von Le-

sungen, über Konzerte bis zu

Freilufttheatervorstellungen

spannen.

Die Umgestaltung:
Der Baum- und Strauchbe-

stand wird ausgelichtet, um

wieder Licht, Luft und Sonne in

den Park zu lassen und die

Schlossfassade sichtbar zu ma-

chen. Drei schöne alte Bäume –

Rotbuche, Lärche und Nuss-

baum – werden erhalten.

Das Kriegerdenkmal aus dem

1. Weltkrieg wird verlegt und er-

hält seinen endgültigen Stand-

platz auf dem Friedhof gegenü-

ber dem Gedenkstein für die Ge-

fallenen des 2. Weltkrieges.

Der entlang der Schlossfassa-

de bestehende, um etwa 40 cm

höher liegende Teil des Parks,

wird etwas zurückgenommen

und durch eine bühnenförmige

Plattform ergänzt, auf der

unterschiedliche, vielfältige Ak-

tivitäten möglich sind. Im Bo-

denbelag wird ein Großschach-

brett eingelassen, wodurch

außerhalb von Aufführungen ei-

ne dauernde Nutzung und Kom-

munikation bewirkt wird.

Ein Wassergraben umfasst

den Bühnenteil, als Reminis-

zenz  an den zugeschütteten

Wassergraben des

alten Schlosses.

Mehrere Wasser-

einläufe –  versorgt

durch eine Umwälz-

pumpe – werden

auch akustisch für

eine friedliche

Atmosphäre sorgen.

Der ursprüngli-

che Plan eines fes-

ten Pavillons über

der Bühne wurde

aus Gründen der

Kosten, der Erhal-

tung und der Optik

sowie der noch un-

klaren Verwen-

dungshäufigkeit

fallengelassen.

Stattdessen wird ein

Großzelt, im Be-

darfsfall in festen

Verankerungen

rasch montiert, die

Bühne schützen.

Vor der Bühne

wird ein befestigter

Platz für etwa 200

Zuhörer bzw. Zuse-

her entstehen. Ein

barrierefreier Zu-

gang ist für jeden

Teil des Parks vor-

gesehen.

Die wuchtigen

Stützpfeifer des

Schlosses sollen mit

Rankgittern und Kletterpflan-

zen versehen werden. Zur Alten

Post und nach Süden wird der

Park durch Büsche und Hecken

abgegrenzt.

Die „alte Postkutsche” soll

nach ihrer Renovierung in der

danebenliegenden (umgebau-

ten) Garage am Schloss sichtbar

ausgestellt werden.

Revitalisierung des Schlossparks:







Die NÖ Elternschule
in Purkersdorf

Vorträge für werdende und junge Eltern

Thema:

Schwangerschaft und Geburt
Mittwoch, 7. Mai 2008, 19.00–21.00 Uhr
mit Monika Kristan, Hebamme und 
Dr. Inge Frech, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Ort: Stadtsaal Purkersdorf, Bachgasse 10, Jauneckersaal

Thema:

Vom Baby zum Kleinkind
körperliche Entwicklung von 0–3 Jahre 

Montag, 19. Mai 2008, 19.00–21.00 Uhr 
mit Dr. Christa Levin-Leitner, Fachärztin für Kinder- und 
Jugendheilkunde

Ort: Stadtsaal Purkersdorf, Bachgasse 10, Jauneckersaal

Thema:

Wie Kinder die Welt verstehen
Geistig/seelische Entwicklung und Erziehung

Donnerstag, 5. Juni 2008, 19.00–21.00 Uhr 
mit Dr. Gerlinde Kaufmann, Psychologin und 
Familientherapeutin

Ort: NÖ Landeskindergarten II, Bad Säckingen Straße 3

Thema:

Mein Kind darf anders sein
Was bedeutet anders sein für Eltern und Familie? 

Mittwoch, 11. Juni 2008, 19.00–21.00 Uhr 
mit Mag. Andrea Fleischhacker, Sozial- und Heilpädagogin

Ort: NÖ Landeskindergarten III, Franz-Ruhm-Gasse 7

Ein kostenloses Angebot für alle Purkersdorfer Eltern, Großeltern und Interessierte.



N
ach den erfolgreichen

Saisonen 2006 und

2007 – mit 25.323 und

27.140 Besuchern (ohne Mehr-

fachzählung Saisonkarten) –

obliegt auch in der Saison 2008

die Betriebsführung des Wie-

nerwaldbades inklusive Bewirt-

schaftung des Badbuffets wie-

der der WIPUR Wirtschaftsbe-

triebe der Stadt Purkersdorf

GmbH.

Mit der Schaffung eines neuen

„Kästchen-Bereiches” im Erdge-

schoss des Kabinentraktes und

der Aufstellung einer Anlage mit

Wertschließfächern im Ein-

gangsbereich wurden für die

neue Badesaison wieder kleine-

re Adaptierungen der Infra-

struktur vorgenommen.

Die Eintrittstarife bleiben der

Höhe nach auch in der Badesai-

son 2008 unverändert. Auch in

diesem Jahr wird es wieder die

beliebte Abendkarte ab 17.00

Uhr und die Vormittagskarte

geben. Eine Tarif-Aviso-Karte

können sich alle Purkersdorfer-

Innen (nur Hauptwohnsitz!) im

Gemeindeamt (Erdgeschoss,

Allgemeine Verwaltung – Frau

Hackenberg) ausstellen lassen,

um so zum Bezug von ermäßig-

ten Eintrittskarten im Wiener-

waldbad Purkersdorf berechtigt

zu sein. Ohne Tarif-Aviso-Karte

werden an der Badkassa keine

ermäßigten Eintrittskarten aus-

gegeben!

Saisonkarten sind nur an der

Kassa des Wienerwaldbades ab

Samstag, 10. Mai 2008, erhält-

lich. Dasselbe gilt für Saisonka-

binen oder Saisonkästchen –

wichtig: bitte unbedingt Passfo-

to mitbringen – ohne Passfoto

werden keine Saisonkarten aus-

gegeben!

Alle näheren Informationen zur

Badesaison 2008 finden Sie un-

ter www.wipur.at. Auf dieser

homepage finden Sie auch ab

10. Mai 2008 die aktuelle Was-

sertemperatur des Sportbe-

ckens des Wienerwaldbades.   
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Wienerwaldbad Purkersdorf – Saison 2008

Öffnungszeiten:

Samstag, 10. Mai 2008 bis Sonntag, 7. September 2008

Mai 10.00–19.00 Uhr

Juni 10.00–19.00 Uhr – Montag-Freitag

09.00–20.00 Uhr – 

Samstag, Sonn- und Feiertag

Juli, August 09.00–20.00 Uhr

September 10.00–19.00 Uhr

Wienerwaldbad Purkerdorf

Tel. 02231/63633 (ab 10.05.2008)

Betriebsführung:

WIPUR Wirtschaftsbetriebe der Stadt Purkersdorf GmbH

Geschäftsführer Werner Prochaska, Tel. 0676/6337527

Das Wienerwaldbad Purkersdorf öffnet am Samstag, 10. Mai 2008, seine Pforten. Der WIPUR GmbH obliegt wieder die
Betriebsführung. Die Höhe der Eintrittstarife sowie die Öffnungszeiten bleiben gegenüber den letzten Saisonen un-
verändert!
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Energiesparoffensive der 
Stadtgemeinde Purkersdorf – 

gemeinsam mit 
Wien Energie !

Beratungstermine der 
Energiesparoffensive 

für das Jahr 2008
Die Beratungen werden von DI Claudia Dörflinger, Stadtgemeinde

Purkersdorf gemeinsam mit Hrn. Anton Ketterer, Wien Energie durch-

geführt und finden jeweils am Dienstag, im Rahmen des langen Amts-

tages von 17.00–19.00 Uhr im Rathaus, 1.Stock, Zimmer 19 statt. Um

Voranmeldung bei Frau DI Dörflinger, Tel.: 02231/63601/51 oder

c.doerflinger@purkersdorf.at wird dringend ersucht. 

Beratungstermine 2008
Dienstag, 03.06.2008, 17.00–19.00 Uhr
Dienstag, 16.09.2008, 17.00–19.00 Uhr
Dienstag, 25.11.2008, 17.00–19.00 Uhr

Stadträtinnen und Stadträte Purkersdorf:
Bürgermeister Mag. Karl Schlögl Dienstag: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Zimmer Bürgermeister

Vizebürgermeisterin und StR nach tel. Vereinbarung:  0664/4146832 Zimmer Stadtamtsdirektor

Mag. Maria-Anna Pleischl

Kultur und Wissenschaft

StR DI Dr. Rudolf Orthofer nach tel. Vereinbarung: 0676/5125351

Finanzen und Betriebe

StR Christian Putz Dienstag: 18.00–19.00 Uhr Allgemeine Verwaltung

Personal – Bürgerservice und Wohnen nach tel. Vereinbarung: 0664/1352110 Zimmer 1

StR Viktor Weinzinger Dienstag: 18.00–19.00 Uhr Bauverwaltung

Bauwesen und Stadtplanung nach tel. Vereinbarung: 0664/4458930

StR Christine Mandl Dienstag: 17.00–18.00 Uhr Allgemeine Verwaltung

Frauen u. Soziales nach tel. Vereinbarung: 0676/74554962

StR Susanne Bollauf Dienstag: 18.00–19.00 Uhr Finanzabteilung

Rechtsangelegenheiten und Vereine nach tel. Vereinbarung: 0676/5771788 Besprechungszimmer

StR Elisabeth Mayer Dienstag: 18.00–19.00 Uhr Zimmer 7

Bildung und Familie nach tel. Vereinbarung: 0664/5335962

StR Heinz Preisz nach tel. Vereinbarung: 0676/5915627

Sport und Jugend

StR Margaretha Schmidl nach tel. Vereinbarung: 0699/11450519

Umwelt und Verkehr

Bürgermeister Karl Schlögl und 
StR. Heinz Preisz gratulierten 
Gerhard Haider zum 80sten Geburtstag
Gerhard Haider – langjähriger (seit 1995) Gendarmeriebeamter 

in Purkersdorf und mittlerweile im wohlverdienten Ruhestand – 

feierte vor kurzem seinen 80sten Geburtstag.

Gerhard Haider zählt zu den Gründungsmitgliedern des FCP und ist ein

waschechter Purkersdorfer.

Wir gratulieren herzlich!
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Vollpreis Ermäßigt *)

Tageskarte
Erwachsene 5,00 3,50

Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, 
Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, 
Senior/innen 4,00 3,00
Kinder (6-15 Jahre) 3,00 2,00
Schulklassen, Kindergarten, Hort 
mit Aufsichtsperson im Rahmen des 
Unterrichts - für Purkersdorfer freier 
Eintritt - Externe pro Gruppe/Klasse 
€ 10,-- 10,00 0,00

Nachmittagskarte (ab 13.00 Uhr)
Erwachsene 3,50 2,50
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, 
Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, 
Senior/innen 2,50 2,00
Kinder (6-15 Jahre) 2,00 1,50

Abendkarte (ab 17.00 Uhr)
Erwachsene 1,50 1,00

Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, 
Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, 
Senior/innen 1,50 1,00
Kinder (-15 Jahre) 0,00 0,00

Kästchen 2,00 2,00
Kabine 4,00 4,00
Sonnenliegen / Schirme pro Tag 2,00 2,00
Einsatz: Liegen + Schirme 5,00 5,00
Einsatz: Schlüssel 10,00 10,00

Saisonkarten
Erwachsene 75,00 55,00
Jugendliche (15-19 Jahre), Lehrlinge, 
Student/innen, Präsenzdiener/innen, 
Zivildiener/innen, Behinderte, 
Senior/innen 60,00 34,00
Kinder (6-15 Jahre) 45,00 25,00
Kästchen 35,00 20,00
Kabine 65,00 35,00

Kinder 0-6 Jahre: freier Eintritt

Behinderte/r:
Der Begriff Invalide wurde abgeschafft und dessen Rechte in das 
Behinderteneinstellungsgesetz übertragen. Als Behinderte/r gilt
eine Person, die mehr als 50 Prozent behindert ist (begünstige/r
Behinderte/r) und einen Behindertenausweis vorzeigen kann.

Jungendliche/r:
vom vollendeten 15. bis zum vollendeten 19. Lebensjahr

Lehrling / Studenten:
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr mit gültigem Lehrlings- /
Studentenausweis

Präsenz- / Zivildiener:
Ermäßigung nur mit Ausweis

Senior / innen:
Frauen ab dem 60. Lebensjahr
Männer ab dem 65. Lebensjahr
oder mit Pensionisten(innen)ausweis

*) Ermäßigt:
mit Tarif-Aviso-Karte der Stadtgemeinde Purkersdorf

Badesaison 2008

Tarife Wienerwaldbad Badesaison 2008

„Der ,NÖ Familienpass
NEU‘ mit etwa 1.500 
Vorteilsgeber und die
integrierte ÖBB-VOR–
TEILS-card sind gratis”,
erklärt LR Mag. Johanna
Mikl-Leitner anlässlich des
25-jährigen Bestehens
des NÖ-Familienpasses.

Derzeit genießen rund 140.00

Familien aus Niederöster-

reich mit österreichischer

Staatsbürgerschaft, weiter al-

lein erziehende Landesbürge-

rinnen und Landesbürger so-

wie Familien aus anderen EU-

Ländern durch die NÖ Fami-

lienpässe viele Vorteile.

Mit dem „NÖ Familienpass

Neu” biete man eine Zu-

sammenarbeit mit den ÖBB

an, weil man die Familien da-

zu motivieren möchte, mehr

mit der Bahn zu fahren.

Der „NÖ Familienpass Neu”

biete 45 Prozent Ermäßigung

für Erwachsene. Kinder fah-

ren bis zum 15. Geburtstag

gratis. Dazu gibt es fünf Pro-

zent Ermäßigung, wenn man

die Bahnkarte über das Inter-

net bestellt oder über einen

Fahrkarten-Automaten löse.

Zusätzliches

Versicherungsangebot

Auch biete man für jährlich

8,72 Euro eine Versicherung

an, die garantiere, dass bei ei-

nem Krankenhausaufenthalt

eine Begleitperson beim Kind

bleiben könne und ein Tag-

geld von 22 Euro beziehe,

meinte Mikl-Leitner. Dieses

Angebot würden jährlich rund

4.000 Familien in Anspruch

nehmen.

Nähere Informationen:

www.familienpass.at

„NÖ Familienpass NEU” und
ÖBB-Vorteilscard gratis
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2. NÖ-Landesliga Ost – Spieltage
Frühjahrsmeisterschaft 2007/08 
Runde Datum Spielpaarung Beginn U 23 

22. SA 12.04.08 ASC Leobersdorf - FC Purkersdorf 16.30 14.30 
23. SA 19.04.08 FC Purkersdorf – SC Leopoldsdorf 18.30 16.15 
24. SA 26.04.08 FC Tulln - FC Purkersdorf 16.30 14.30 
25. FR 02.05.08 FC Purkersdorf – 1. Wr. Neustädter SC 19.30 17.30 
26. SA 10.05.08 ASK Bruck/Leitha - FC Purkersdorf 16.30 14.30 
27. FR 16.05.08 FC Purkersdorf – ASK Schwadorf Amat. 19.30 17.30 
28. FR 23.05.08 Vfb Admira Mödling - FC Purkersdorf 19.00 ---
29. FR 30.05.08 SC Wolkersdorf - FC Purkersdorf 19.30 17.30 
30. FR 06.06.08 FC Purkersdorf – SV Absdorf 19.30 17.30 

Während der EURO werden in der neuen

Kantine mit Gastgarten im „FCP-Corner”

die Spiele der Österreichischen National-

mannschaft übertragen. Der FCP plant dazu

auch kulinarische Köstlichkeiten zu kreden-

zen. Mit dabei sein werden auf jeden Fall

FCP-Sportdirektor Manfred Uhlig: „Sich die

Spiele anzusehen ist ja für einen Fussballfan

nahezu Pflicht. Ich glaube, dass Österreich

durchaus Chancen hat, mit einer Europho-

rie die nächste Runde zu erreichen.” Paral-

lel dazu werden sich die FCP-Experten mit

der Spielanaylse und Statistik auf www.ca-

strolindex.at befassen. Hier sind alle Daten

von den Spielern abrufbar. FCP-Trainer

Uhlig schwärmt schon jetzt: „Die Leistung

der Spieler wird mit dem CastrolPerform-

anceIndex schonungslos aufgezeigt. Ver-

stecken kann man sich da nicht mehr, die

Spieler sind rund um transparent, so ein Sy-

stem von Castrol würden wir auch nach der

EURO benötigen.”

SO 08.06. AUT–CRO
DO 12.06. AUT–POL
MO 16.06. AUT–D

Auch beim Sporttag der Stadt Purkersdorf

am 17. Mai 2008 wird die EURO 2008 prä-

sent sein. Während beim FCP der offizielle

UEFA EURO 2008 Sponsor Castrol zu Gast

sein und Einblicke in den www.castrolin-

dex.at geben wird, wird auch Österreich am

Ball bei diesem Fest mit dabei sein: „Wir

wollen bei diesem Sporttag natürlich auch

Werbung für die EURO 2008 machen.

Fussball ist einfach nicht wegzudenken.” 

Fallschirmspringer bringen den Matchball

23. Runde: 2. NÖ-Landesliga FCP–SC Leo-

poldsdorf

Samstag, 19. April 2008 
Beginn: 18 Uhr

18.00 Uhr: Eröffnung & Begrüßung 

18.15 Uhr: HFSV-Fallschirmstaffel bringt

den Matchball

18.20 Uhr: Präsentation EURO 2008 &

CastrolPerfomanceIndex

18.25 Uhr: Ehrenankick mit Gustav Tru-

batsch (Castrol-Generaldirektor) und 

Bürgermeister Mag. Karl Schlögl

18.30 Uhr: Matchbeginn FCP–SC Leopolds-

dorf (U23 Mannschaften spielen um 

16.15 Uhr)

Rahmenprogramm:
Promi-Elfmeterschießen (in der Pause)

Tolle Preise zu gewinnen

Ehrenschutz Bgm. Mag. Karl Schlögl

Das Team des FCP freut sich auf Ihren 

Besuch

Alle Informationen unter 

www.fcpurkersdorf.at

FCP fiebert der EURO 2008 entgegen
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Wo auch immer Sie 
hinfahren: Wichtig ist,
dass Sie wieder gut 
nach Hause kommen.

Wir möchten Sie daher auf die-

sem Wege auf die so genannte

„Notfallkarte” aufmerksam ma-

chen, die auf Initiative des

Bundesministeriums für euro-

päische und internationale An-

gelegenheiten entwickelt wurde.

Diese Karte im Scheckkartenfor-

mat ist bei allfälligen Problemen

oder gar Notfällen im Ausland

ein wertvoller Reisebegleiter,

damit Ihnen rasch auch unbüro-

kratisch geholfen werden kann.

Diese Notfallkarte sollten Sie da-

her bei Auslandsreisen ebenso

selbstverständlich dabei haben

wie Ihre Scheck- oder Kreditkarte.

Sie finden darauf die Telefon-

nummer des Außenministeri-

ums, das rund um die Uhr er-

reichbar ist, sowie die Internet-

adressen, auf der Sie weitere

umfassende und hilfreiche In-

formationen finden.

Es lohnt sich, damit schon vor

Antritt einer Reise zu informie-

ren. Die Karten erhalten Sie in

den Bürgerbüros der Bezirks-

hauptmannschaft Wien-Umge-

bung in Klosterneuburg, Schwe-

chat, Purkersdorf, Gerasdorf bei

Wien und Wien 1., Herrengasse

13; Tel. 02243/9025.                     

Neu:

Die „Notfallkarte”
Informationen des Bürgerbüros:

Auslandsreisen

Für Rückfragen steht 

Ihnen auch gerne das Außen-

ministerium zur Verfügung:

Tel.: 0501150-0, 

E-Mail:

einlaufstelle@bmeia.gv.at 

oder direkt über die

Homepage 

www.aussenministerium.at

PURKERSDORF

Bezirkshauptmannschaft

Wien Umgebung

Hauptplatz 4

Tel.: 02231/621 01

E-Mail:

purkersdorf.bhwu@noel.

gv.at

Aus gegebenem Anlass
wird daraufhingewie-
sen, dass bei jeder 
Auslandsreise eine 
gültiges Reisedokument
(Reisepass oder 
Personalausweis) mit-
geführt werden muss.

Das gilt auch für Reisen inner-

halb der EU. In Österreich gibt

es seit Juni 2006 den Sicher-

heitspass mit Chip.

So bekommen Sie Ihren
neuen Reisepass:
Sie müssen nur einmal zur

Passbehörde gehen. Beantra-

gen Sie bei jeder Passbehörde

(Magistrat oder Bezirkshaupt-

mannschaft) den neuen Sicher-

heitspass.

Bringen Sie ein neues Passfoto

mit.

Achten Sie darauf, dass das Fo-

to den speziellen internationa-

len Anforderungen entspricht.

Der Pass wird in einem Zeit-

raum von 5 Tagen per Post

(RSb) direkt an die von Ihnen

angegebene Adresse zugestellt

oder Sie können den Pass auch

bei der Behörde abholen.

Informieren Sie sich rechtzeitig

über die speziellen Einreisebe-

dingungen Ihres Urlaubszieles

(Visa, Gültigkeitsdauer des Rei-

sedokuments, ect.)

Weiter Informationen:

www.bmi.gv.at;

www.help.gv.at;

www.bmeia.gv.at; 

www.passbildkriterien.at
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10.04. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf Silvia Urban Stadtgemeinde, Trauungssaal

12.04. 18.00 Uhr Theater Delphin
"Ronja´s Welt

Verein Delphin, Info: 
g.weber@theater-delphin.at
oder  mobil 0664/5018164

Stadtsaal

16.04.  15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

16.04.  13.30 bis 16.30 Uhr. Klubnachmittag von  
ab 14.00 Uhr „Besenparty!“ Ab16.30 
Ortsgruppensitzung

Pensionistenverband  PURKERSDORF

17.04.  08.00 Uhr Abfahrt Billa Tagesausflug nach Carnuntum und 
Fischessen. 

Pensionistenverband  PURKERSDORF

18.04.  18.00 Uhr Klassenabend - Violoncello Wieser Musikschule - MS 2
19.04. 8.00 - 18.00 Blaulichttag d. Purkersdorfer Rettungsorg. Wolkerstorfer Harald gesamter Hauptplatz v. VB b. Brunnen

19.04. 19.00-22.00 Frühjahrs-Konzert der 
Stadtkapelle Purkersdorf

Stadtkapelle Purkersdorf Stadtsaal, Eintritt € 8,00

20.04. 11.00 Uhr Lesung Kurt Tucholsky & Fritz Grünbaum Stadtbibliothek Stadtcafe, Hauptplatz Passage

21.04.   15.00 Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

23.04.   15.00 Uhr Senioren Jause (Mehlspeise) Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

23.04.  13.30 bis 16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  PURKERSDORF

24.04.   18.00 Uhr Pop-Schülerkonzert Musikschule

26.04.             10.00-12.00 Uhr Das Stadtmuseum hat geöffnet Stadtgemeinde Purkersdorf im Schloss

27.04.             09.30 Uhr Erstkommunion r.k. Stadtpfarre
27.04. 10.30 Uhr Musisches am Vormittag

„Die Liebe ist ein seltsames Spiel"
Besinnliches, Heiteres, Frivoles, ausgesucht 
und präsentiert von 
Prof. Rosemarie  I S O P P 
Musikalisch ergänzt von Prof. Leopold 
Grossmann

Kulturbund Wiental
Info: 02231/641 24
Frieda Magenbauer

Festsaal des 
BRG|BG Purkersdorf

28.-30.04 14.00-20.00 Uhr Tage der offenen Tür Musikschule Musikschule

29.04. 18.00 Uhr Concertino Musikschule Musikschule - MS 2
30.04.  15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf

Obmann Fritz Pöchleitner
Pfarrheim

30.04.  13.30 bis 16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  PURKERSDORF

30.04.  18.30 Uhr Übergabe des Maibaumes an die 
Stadtgemeinde

Feuerwehr Purkersdorf Hauptplatz

Naturparkeingang Kellerwiese / P&R
Kosten: € 5,-/TN, festes Schuhwerk

Im April auf Anfrage Zuschauen beim Schafscheren Naturpark Purkersdorf - Termin 
auf Anfrage

Streichelzoo Naturpark Purkersdorf

15:00 Uhr12.04. Kinder Wandertag 
Naturpark Tipp für Kinder

Naturpark Purkersdorf
Anmeldung: im Naturparkbüro, 
Tel. 0676 - 64 80 552

01.05. 07.30 Uhr Naturfreunde Wandertag Naturfreunde Purkersdorf Treffpunkt: Apotheke Purkersdorf
02.-04. 05. 09.00-18.00 Uhr

Eröffnung am 2. 05. 
10.00 Uhr

Blumenmarkt Bouquetterie Weinmann in 
Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Purkersdorf

Hauptplatz

04.05. Radwandertag
sportunion.purkersdorf@hotmail.com

Sportunion Purkersdorf

04.05. 09.30 Uhr Tag der offenen Tür Feuerwehr Purkersdorf Feuerwehraus, Wienster Straße

04.05. 09.30 Uhr Hl. Messe bei der Feuerwehr r.k. Stadtpfarre Feuerwehraus, Wienster Straße

05.05.             15.00 Uhr  Kulturkreis Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

06.05. 08.00 Uhr
Abfahrt  Billa   

Muttertagsfahrt  Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

07.05. 13.30 bis 16.30 Uhr Klubnachmittag 
mit Blutdruckmessen und FILM!! 

Pensionistenverband  
PURKERSDORF

07.05. 19.00 - 21.00 Uhr "Schwangerschaft und Geburt"
mit Monika Kristan, Hebamme und 
Dr. Inge Frech, Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe

Elternschule Purkersdorf Stadtsaal Purkersdorf, 
Bachgasse 10, Jauneckersaal

07.05.   15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim
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Diese Terminvorschau erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es handelt sich um Termine, die der Stadtgemeinde 

bekannt gegeben wurden. 

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten. Sollten Sie über publikumsrelevante Termine verfügen, so geben Sie uns diese 

bitte laufend bekannt: 

e-mail oder Fax an  Ursula Burg: u.burg@purkersdorf.at, Fax:  02231/62 267

07.05.   14.00-16.00 Uhr FRÜHLINGSJAUSE 
Gesundheitsberatung  für Senioren 
und praktische Tipps zur Förderung und 
Erhaltung der Gesundheit im Alter
Vortragende: DGKS Mag. Andrea Alder

Der Seniorentreff des Roten 
Kreuzes / Gesundheits- und 
Soziale Dienste Purkersdorf

08.05. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf Silvia Urban Stadtgemeinde, Trauungssaal

08.05. 13.30 bis 16.30 Uhr Muttertagsfeier Pensionistenverband  
PURKERSDORF

Gasthof Forthofer

10.05. 8.00 - 13.00 Trödlermarkt Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz

11.05. 09.30 Uhr Pfingsten, Hl. Messe r.k. Stadtpfarre
12.05. 09.30 Uhr Pfingsten, Hl. Messe r.k. Stadtpfarre
14.05. 13.30 bis 16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  

PURKERSDORF
14.05. 15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf

Obmann Fritz Pöchleitner
Pfarrheim

15.05. 15.00 Uhr Witze Erzählung Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Stadtheuriger Ullmann

17.05. ganztägig Tag des Sports Stadtgemeinde Purkersdorf ges.oberer u. unterer 
Hauptplatz, Pummerg., 
Kirchenvorplatz

17.05. Frühlingsball der AHS Purkersdorf AHS Purkersdorf Parkhotel Schönbrunn

19.05. 19.00 - 21.00 Uhr       "Vom Baby zum Kleinkind"
körperliche Entwicklung von 0 - 3 Jahre                
mit Dr. Christa Levin-Leitner, Fachärztin für 
Kinder- und 
Jugendheilkunde

Elternschule Purkersdorf Stadtsaal Purkersdorf, 
Bachgasse 10, Jauneckersaal

20.05.   18.00 Uhr bis
20.00 Uhr

Kegeln Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Gasthaus Rumel

21.04.   15.00 Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

21.05. 13.30 bis 16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  
PURKERSDORF

21.05. 15.00 Uhr Senioren Jause (Striezel) Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

22.05. 09.00 Uhr Fronleichnam, Hl. Messe und Prozession - 
anschl. Pfarrfest im Pfarrheim

r.k. Stadtpfarre

24.05. 10.00-12.00 Uhr Das Stadtmuseum hat geöffnet Stadtgemeinde Purkersdorf im Schloss

26.05. 15.00 Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

26.05. 26. Mai bis 1. Juni Urlaubswoche in der Slowakei.
28. Mai, Mittwoch KEIN KLUBNACHMITTAG 

Pensionistenverband  
PURKERSDORF

28.05. 15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

28.05. Landeswandertag Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

31.05. 20.30 Uhr Eröffnung des Purkersdorfer Kultursommers
"Rhythmus und Tanz rund um die Welt"

Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz, bei Schlechtwetter in der AHS

31.05. 15.00 Uhr Entdeckungsreise
Themennachmittag - Geführte Wanderung

Naturpark Purkersdorf
Anmeldung: im Naturparkbüro, 
Tel. 0676 - 64 80 552

Naturparkzentrum Wienerwaldhaus
Kosten: € 5,-/TN, festes Schuhwerk
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01.06. 19.30 Uhr Purkersdorfer Kultursommer
Irish Folk Music

Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtsaal

02.06.              15.00 Uhr  Kulturkreis Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

03.06.              17.00 - 19.00 Uhr Beratungstermin der 
Energiesparoffensive 

Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtgemeinde Purkersdorf
DI Dörflinger

04.06.  15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

04.06.  13.30 Uhr-16.30 Uhr Klubnachmittag von 13,30 bis 16,30 Uhr 
mit Blutdruckmessen und FILM!!!

Pensionistenverband  
PURKERSDORF

04.06.  14.00-16.00 Uhr SOMMERJAUSE 
Pflegeberatung für Senioren
Vortrag über Hauskrankenpflege 
von DGKS Silvia Rust/ Volkshilfe NÖ

Der Seniorentreff des Roten 
Kreuzes / Gesundheits- und 
Soziale Dienste Purkersdorf

05.06. 19.00 - 21.00 Uhr        "Wie Kinder die Welt verstehen" 
Geistig/seelische Entwicklung und Erziehung 
mit Dr. Gerlinde Kaufmann, Psychologin und 
Familientherapeutin

Elternschule Purkersdorf NÖ Landeskindergarten II, Bad 
Säckingenstraße 3

06.06. 15.00 Uhr Eröffnung Vernissage Malakademie (bis 15.6.) Stadtgemeinde Purkersdorf Stadtgalerie

06.06. 11.00-20.00 Uhr "Tag des Wahnsinns" Aktive Wirtschaft in 
Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Purkersdorf

Hauptplatz

07.06. 8.00 - 13.00 Trödlermarkt Stadtgemeinde Purkersdorf Hauptplatz

08.06. 18.00 Uhr Purkersdorfer Kultursommer
Frühjahrskonzert  des Wienerwaldchors

Stadtgemeinde Purkersdorf Feastsaal AHS Purkersdorf

08.-14.06 7 Tagesfahrt nach Osttirol Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

11.06. 19.00 - 21.00 Uhr       "Mein Kind darf anders sein"
Was bedeutet anders sein für Eltern und 
Familie?                                               
mit Mag. Andrea Fleischhacker, Sozial- und 
Heilpädagogin

Elternschule Purkersdorf NÖ Landeskindergarten III, Franz 
Ruhmgasse 7

11.06.  13.30 Uhr-16.30 Uhr Klubnachmittag von 13,30 bis 16,30 Uhr 
Ab 16.30 Ortsgruppensitzung

Pensionistenverband  
PURKERSDORF

11.06.  13.30 Uhr-16.30 Uhr Klubnachmittag 
Ab 16.30 Ortsgruppensitzung

Pensionistenverband  
PURKERSDORF

12. -14.06.
19. -21.06.
26. -28.06.

20.30 Uhr Theatergruppe Purkersdorf
"Der Besuch der alten Dame"

Karten im Vorverkauf:
Juwelier Georg Karl, 
Linzerstrasse 2
Schuhmode Lucia Sedlacek, 
Hauptplatz 11

Steinbruch Dambach/Purkersdorf

Info: www.theatergruppe-purkersdorf.at
office@theatergruppe-purkersdorf.at

12.06. 18.00 Uhr Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf Silvia Urban Stadtgemeinde, Trauungssaal

13.06. ab 11.00 Uhr "Tag des Wahnsinns" Aktive Wirtschaft Hauptplatz

14.06.
19.00 Uhr
20.00 Uhr

Purkersdorfer Open Air
Roger Chapman
STS

Stadtgemeinde Purkersdorf
in Zusammenarbeit mit 
Nikodemus

Hauptplatz, Karten: Nikodemus, 
Rathaus, Volksbank, Preis EUR 20,--
bei jeder Witterung!

17.06. 18.00 Uhr bis
20.00 Uhr

Kegeln Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Gasthaus Rumel

18.06. 15.00 Uhr Singen Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

18.06.  13.30 Uhr-16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  
PURKERSDORF

19.06. 15.00 Uhr Jause/Fotoschau Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Stadtheuriger Ullmann

21.06. 10.00-12.00 Uhr Das Stadtmuseum hat geöffnet Stadtgemeinde Purkersdorf im Schloss

21.06. Start 11.00 Hauptplatz
18.15 Ziel Hauptplatz

2. Purkersdorf Classic Rally Aktive Wirtschaft Info: Georg Karl, 02231/67100, 
0676/9560575

Naturpark; Treffpunkt: 
Naturparkeingang Kellerwiese / P&R
Kosten: € 5,-/TN

14.06. 15.00 Uhr Unterwegs mit dem Förster 
Themennachmittag - Geführte Wanderung

Naturpark Purkersdorf
Anmeldung: im Naturparkbüro, 
Tel. 0676 - 64 80 552

Treffpunkt: Naturparkzentrum 
Wienerwaldhaus
Kosten: € 5,-/TN

07.06. 15.00 Uhr Gesunder Naturpark, Naturparkwanderung 
wahlweise mit Nordic Walking

Naturpark Purkersdorf
Anmeldung: im Naturparkbüro, 
Tel. 0676 - 64 80 552
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RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack
28.04. 17.04. 07.04. 14.04. 21.04.

26.05. 30.04. 21.04. 13.05. 19.05.

23.06. 15.05. 05.05. 09.06. 16.06.

21.07. 29.05. 13.05. 07.07. 14.07.

18.08. 12.06. 19.05. 04.08. 11.08.

15.09. 26.06. 26.05. 08.09. 08.09.

13.10. 10.07. 02.06. 06.10. 06.10.

17.11. 24.07. 09.06. 17.11. 03.11.

15.12. 07.08. 16.06. 15.12. 01.12.

21.08. 23.06.

04.09. 30.06.

18.09. 07.07.

02.10. 14.07.

16.10. 21.07.

30.10. 28.07.

13.11. 04.08.

27.11. 11.08.

11.12. 18.08.

29.12. 25.08.

01.09.

08.09.

15.09.

29.09.

13.10.

27.10.

10.11.

24.11.

09.12.

22.12.

Nächster
Aktionstermin:

Zweiter  "Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

27.09.2008
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21.06. Sonnwendfeier auf der Kellerwiese, 
20.00-21.00 Uhr Platzkonzert 
Stadtkapelle Purkersdorf am Hauptplatz, 
Eröffnung, Begrüßung; 
ca. 21.20 Uhr Fackelzug zum Feuerplatz 
auf der Kellerwiese, anschließend 
Entflammen des Holzstoßes, Feuerrede, 
Feuerwerk

Sportunion Purkersdorf Kellerwiese

23.06. 15.00 Uhr Spielclub Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

25.06. 15.00 Uhr Senioren Jause (Mehlspeise) Seniorenbund Purkersdorf
Obmann Fritz Pöchleitner

Pfarrheim

25.06.  13.30 Uhr-16.30 Uhr Klubnachmittag Pensionistenverband  
PURKERSDORF

27.06. 19.30 Uhr Purkersdorfer Kultursommer
Rap & Hip Hop, Eröffnung der 1. Purkersdorfer 
Sommerakademie

Stadtgemeinde Purkersdorf Atrium AHS, Eintritt frei!
Bei Schlechtwetter in der AHS

29.06. 10.30 Uhr Musisches am Vormittag
„Kinder, seid ihr denn bei Sinnen"
Wilhelm Busch für alle Tage

Kulturbund Wiental
Info: 02231/641 24
Frieda Magenbauer

Festsaal des 
BRG|BG Purkersdorf

JU
N
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Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abhol-
tag angegeben ist. Die Abholung erstreckt

sich über eine 3 tägige Periode. 
Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße bereits

am ersten Abholtag bereitgestellt werden.
Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße

sowie Gelbe Säcke außerhalb der angegebe-
nen Abfuhrtermine auf öffentlichem Grund

abgestellt sind.
Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet 

Ihnen gerne Ute Bastirsch-Graß,

Tel: 02231/ 63601 DW 24, 

e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Abfuhr-

plan

2008
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